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3. Kreisklasse Herren

SV Peheim-Grönheim : TTV Cloppenburg V 
Montag, 27.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Peheim-Grönheim

Auch dank Heiner Einhaus, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Peheim-Grönheim das
Heimspiel gegen den TTV Cloppenburg V in der 3. Kreisklasse Herren mit 8:4 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Heiner Einhaus den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für das Team verpassten Bregen /
Flint bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Edelburg / Behrendt. Einhaus / Hukelmann
überzeugten im Doppel gegen Fiebig / Broxtermann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann
Heiner Einhaus bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Otto Behrendt. Das war ein souveräner Sieg.
In vier Sätzen siegte daraufhin Klaus Bregen gegen Andre Edelburg und gab dabei nur einen Satz
ab. Eher wenig Gegenwehr bekam Jannes Flint beim 3:0 von Lukas Broxtermann. Chancenlos war
Markus Hukelmann gegen Lukas Fiebig nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:3, 6:11, 3:11 sprang nicht
heraus. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Heiner
Einhaus bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andre Edelburg. Das war ein souveräner Sieg. Klaus
Bregen gelang es, Otto Behrendt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Jannes Flint gegen Lukas Fiebig
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Fiebig zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:3. Einen Sieg holte daraufhin Markus Hukelmann beim 11:7, 3:11, 11:1, 11:4
gegen Lukas Broxtermann. Wenige Chancen hatte derweil Jannes Flint beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Andre Edelburg, so dass Edelburg seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Heiner Einhaus machte mit Lukas
Fiebig bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach
diesem Einzel steht Einhaus somit bei 27 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Fiebig ein 6:2 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des SV Peheim-Grönheim geht es nun im nächsten Spiel am 03.04.2023 gegen
den VfL Löningen II, während der TTV Cloppenburg V am 31.03.2023 gegen den SV Viktoria
Elisabethfehn II antritt.

 Statistik:
 SV Peheim-Grönheim

Doppel: Bregen / Flint 0:1, Einhaus / Hukelmann 1:0 
Einzel: H. Einhaus 3:0, K. Bregen 2:0, J. Flint 1:2, M. Hukelmann 1:1 

 TTV Cloppenburg V
Doppel: Edelburg / Behrendt 1:0, Fiebig / Broxtermann 0:1 
Einzel: A. Edelburg 1:2, O. Behrendt 0:2, L. Fiebig 2:1, L. Broxtermann 0:2
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